
Polizeimeldung: 344/2021
Halberstadt, den 12.11.2021

Polizeirevier Harz
Polizeimeldungen

Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

Mit Fahrzeug überschlagen
Blankenburg – Am 11.11.2021 befuhr ein 17-Jähriger mit einem Leicht-Kfz (bis 45 km/h) die Kreisstraße aus Richtung
Heimburg kommend in Richtung Michaelstein. Nach derzeitigem Erkenntnisstand verlor er im dortigen Kreisverkehr unweit
einer Reha-Klinik gegen 15:05 Uhr aufgrund einer gebrochenen Hinterachse die Kontrolle über das Fahrzeug und überschlug
sich. Der Jugendliche blieb unverletzt. Am Fahrzeug entstand ein geschätzter Sachschaden in Höhe von ca. 2.000 Euro.

Unfall mit 1,63 Promille
Drübeck – Am 11.11.2021 befuhr ein 50-Jähriger mit einem Pkw Peugeot die Wernigeröder Straße aus Richtung Ilsenburg
kommend. Gegen 14:05 Uhr verlor er auf Höhe des dortigen Klosters die Kontrolle über das Fahrzeug. Er kam in einer
Linkskurve nach rechts von der Fahrbahn ab und prallte gegen eine Mauer. Ein Atemalkoholtest ergab bei dem Mann einen
Vorwert von 1,63 Promille. Die Beamten leiteten ein Ermittlungsverfahren wegen Straßenverkehrsgefährdung gegen den 50-
Jährigen ein und ließen ihm eine Blutprobe entnehmen. Am Fahrzeug entstand augen-scheinlich wirtschaftlicher
Totalschaden.

Baum fällt auf Pkw
Elend – Am 11.11.2021 fällten drei Männer im Alter von 20, 24 bzw. 32 Jahren in unmittelbarer Nähe der Bundesstraße 27
bei Mandelholz gegen 15:10 Uhr einen ca. 40 m hohen Baum. Dieser fiel in weiterer Folge auf das Dach eines Pkw Toyota,
der zu diesem Zeitpunkt die B 27 aus Richtung Elend kommend in Richtung Königshütte befuhr, wobei der Baum in zwei
Teile zerbrach. Der 36-jährige Fahrer des Toyotas erlitt einen Schock. Zwei der Männer flüchteten zunächst in den
angrenzenden Wald. Durch den hinzugezogenen Revierförster gelang es, die beiden aufzugreifen. Die Beamten leiteten ein
Ermittlungsverfahren wegen gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr gegen die drei gebürtigen Rumänen ein. Die drei
Männer wurden nach Zahlung einer so genannten Sicherheitsleistung aus dem polizeilichen Gewahrsam entlassen. Am
Toyota entstand ein geschätzter Sachschaden in Höhe von ca. 17.000 Euro. Ein Teil der Leitplanke wurde ebenfalls in
Mitleidenschaft gezogen.

Ohne Fahrerlaubnis unterwegs
Halberstadt – Am 12.11.2021 befuhr ein 24-Jähriger mit einem Pkw VW gegen 02:35 Uhr die Quedlinburger Landstraße,
obwohl er nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis war. Darüber hinaus steht der Mann im Verdacht, unter
Drogeneinfluss gefahren zu sein. Ein Drogenschnelltest reagierte positiv auf Methamphetamin. Darüber hinaus fanden die
Beamten im Fahrzeug eine geringe Menge an Betäubungsmitteln und beschlagnahmten diese. Dies-bezüglich leiteten sie ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz ein.

Rollstuhlfahrer nach Unfall verletzt
Ilsenburg – Am 11.11.2021 wurde ein 56-jähriger Rollstuhlfahrer infolge eines Verkehrsunfalls leicht verletzt.
Nach derzeitigem Erkenntnisstand fuhr ein 22-Jähriger mit einem Pkw VW aus Richtung Mahrholzberg kommend, um gegen
15:25 Uhr nach rechts in die Harzburger Straße abzubiegen. Dabei übersah er den Rollstuhlfahrer, der den kombinierten
Geh-/Radweg in der Harzburger Straße befuhr und stieß mit diesem zusammen. Dadurch kippte der Rollstuhlfahrer um und
verletzte sich leicht, sodass er durch den Rettungsdienst ins Klinikum gebracht wurde.

Gegen Friseurgeschäft geprallt
Quedlinburg – Am 11.11.2021 fuhr ein 68-Jähriger mit einem Pkw Dacia in die Parklücke eines Einkaufsmarktes im
Weyhegarten. Nach derzeitigem Erkenntnisstand rutschte er gegen 14:20 Uhr vom Brems- auf das Gaspedal, sodass das
Fahrzeug über einen Bordstein fuhr und in weiterer Folge gegen die Schaufensterscheibe eines dortigen Friseurgeschäfts



prallte. Verletzt wurde niemand.

Pkw verliert Rad
Quedlinburg – Am 11.11.2021 befuhr ein 49-Jähriger mit einem Pkw Mitsubishi den Gernöder Weg, um gegen 15:55 Uhr nach
links in Richtung eines dortigen Recyclinghofes abzubiegen. Dabei verlor er das hintere linke Rad, sodass das Fahrzeug
aufsetzte. Bei der Kontrolle stellen die Beamten fest, dass der Mann nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis war und der
Mitsubishi seit Juni 2020 abgemeldet war. Sie leiteten ein Ermittlungsverfahren wegen Fah-rens ohne Fahrerlaubnis und
wegen des Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz gegen den 49-Jährigen ein. Der Mitsubishi war den Beamten
kurz vorher aufgefallen, weil keine Kennzeichen am Fahrzeug angebracht waren.

Fahranfängerin mit 0,17 Promille unterwegs
Quedlinburg – Am 11.11.2021 befuhr eine 21-Jährige mit einem Pkw Opel gegen 22:20 Uhr den Stauffenbergplatz, obwohl sie
unter Alkoholeinfluss stand. Ein Atemalkoholtest ergab einen Vorwert von 0,17 Promille. Die Beamten leiteten ein
Ordnungswidrigkeits-verfahren gegen die Fahranfängerin ein. Die 21-Jährige muss mit 250 Euro Bußgeld und einem Punkt
rechnen.

Verstoß gegen Betäubungsmittelgesetz
Quedlinburg – Am 12.11.2021 leiteten die Beamten ein Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen das
Betäubungsmittelgesetz gegen einen 19-Jährigen, den sie gegen 00:45 Uhr im Harzweg kontrollierten, ein, nachdem sie bei
ihm eine geringe Menge an Marihuana sowie Amphetamin fanden und beschlagnahmten.

Verdacht der Drogenfahrt
Stapelburg – Am 11.11.2021 befuhr ein 30-Jähriger mit einem Pkw Opel gegen 16:20 Uhr die Landesstraße 85 in Richtung
Stapelburg, obwohl er im Verdacht steht, unter Drogeneinfluss gefahren zu sein. Ein Drogenschnelltest reagierte positiv auf
Amphetamin und Cannabis. Die Beamten leiteten ein Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen den Mann ein und ließen ihm
eine Blutprobe entnehmen. Sollte sich der Anfangsverdacht im Ergebnis der Blutuntersuchung bestätigen, muss der 30-
Jährige mit 500 Euro Bußgeld, zwei Punkten und einem Monat Fahrverbot rechnen. Das Fahrzeug war den Beamten
aufgefallen, weil das rechte Bremslicht defekt und der TÜV abgelaufen war.

Unfall mit 2,70 Promille
Wernigerode – Am 11.11.2021 befuhr ein 56-Jähriger mit einem Pkw Skoda die Georgistraße, um gegen 19:30 Uhr nach links
in Richtung Altstadt-Kreisel abzubiegen. Dabei übersah er einen Pkw Hyundai und stieß mit diesem zusammen. Ein
Atemalkoholtest ergab bei dem 56-Jährigen einen Vorwert von 2,70 Promille. Die Beamten leiteten ein Ermittlungsverfahren
gegen den Mann ein, ließen ihm eine Blutprobe entnehmen und stellten den Führerschein sicher. An beiden Fahrzeugen
entstand ein geschätzter Gesamtschaden in Höhe von ca. 5.500 Euro.
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